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Im Nabholz Gebäude Schönenwerd treffen sich die Jugendlichen der OJuN  
FOTO: ZFG 

Die Offene Jugendarbeit mit neuen Ideen 
Die Jugendarbeiter stellen sich und die Projekte dem Gemeinderat vor 
 

An der ersten Gemeinderats-

sitzung im neuen Jahr stell-

ten sich die neuen Jugendar-

beiter vor und präsentierten 

zugleich das Jahrespro-

gramm 2015. 
 
 In der OJuN, Offene Jugendarbeit 

unteres Niederamt, gab es im Sep-

tember 2014 einen Teamwechsel, 

welches sich neu aus den Personen 

Philipe Burrell und Lucia Moser 

zusammensetzt. Beide arbeiten in 

einem 60 Prozent Pensum. Der Ju-

gendtreff befindet sich im Nabholz-

Gebäude in Schönenwerd an der C.-

F.-Ballystrasse 34. Als Hauptaufga-

be der OJuN sehen die Jugendarbei-

ter, die Eigenverantwortlichkeit und 

Autonomie Jugendlicher zu fördern 

und ihnen entsprechend Hilfestel-

lung anzubieten. Die Jugendarbeiter 

informieren, dass sie gerne am Pro-

jekt „Aktion 72 Stunden“, welches 

vom 10. September bis 13. Septem-

ber 2015 stattfindet, teilnehmen 

möchten. Die Idee wäre mit farbigen 

Mülleimern auf Littering aufmerk-

sam zu machen. Der Gemeinderat 

freut sich auf die künftige Zusam-

menarbeit und wünscht den beiden 

viel Freude und Befriedigung bei 

ihrer Arbeit.  

 

In Kürze 
 Am 9. März 2015 organisiert die 

Umweltschutzkommission zusam-

men mit der Firma Swiss Energie 

Solutions AG, Schönenwerd, in der 

Bibliothek Meridian eine Veranstal-

tung zum Thema LED. Es soll unter 

anderem aufgezeigt werden, dass mit 

LED-Leuchten in jeder Haushaltung 

sehr viel Energie gespart werden 

kann. Im Anschluss an das Referat 

beantworten Fachpersonen Fragen 

zu den Themen LED, Abfall- und 

Grüngutentsorgung sowie Altpapier-

sammlung. Ein Flyer wird allen 

Haushaltungen rechtzeitig zugestellt.  

 Der Gestaltungsplan Im Grund 

wurde aufgrund einer Mitteilung der  

Planer sistiert. Die öffentliche Auf-

lage erfolgt somit nicht wie geplant 

anfangs 2015. 

 Am 1. Juni 2016 organisiert die 

Einwohnergemeinde zusammen mit 

der ProSenecute für Senioren ab 65 

Jahre einen Informationsanlass zum 

Thema „Älter werden“.  
 Die Sozialregion Unteres Nieder-

amt sucht Wohnungen für Asylbe-

werber. Der Stellenleiter der SRUN 

bittet die Mitgliedsgemeinden bei 

der Suche um aktive Mithilfe. 

 Die Haltestelle wie auch Buswen-

deplatz Weid kann wegen der Sanie-

rung der Köllikerstrasse für rund drei 

Monate nicht bedient werden. Auf 

dem Gimmermehparkplatz wurde 

ein provisorischer Wendeplatz er-

stellt. Als Ersatz für die Haltestelle 

Weid wurde bei der Abzweigung 

Dössihubelstrasse eine provisorische 

Haltestelle signalisiert.  

 Mario Schenker, Mitglied der Fi-

nanzkommission hat im Dezember 

2014 seine Demission eingereicht. 

Eine Ersatzperson konnte noch nicht 

bestimmt werden.  

 Erfreulicherweise schliesst die 

neue Überbauung Lismeracker an 

die Fernwärmeheizung der Bürger-

gemeinde an. 
 Am 2. Mai 2015 findet der Spaten-

stich zum Baustart des Eppenberg-

tunnels auf dem Installationsplatz 

Wöschnau statt. 
 Die Offene Jugendarbeit unteres 

Niederamt ist neu Mitglied im Ver-

band für offene Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen im Kanton Solo-

thurn VOAKJ. Die Jugendarbeiten-

den aus dem Kanton treffen sich in 

regelmässigen Abständen zu einem 

Erfahrungs- und Wissensaustausch. 
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